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Jutelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
Intelligenz⸗Comtoir im Wosthause. 


Nes 134. Dienſtag, den 5. Juni 1838. 


2 2 7 
Angekommene Fremden vom 2. Juni. a 

Herr Partik. Walter aus Glogau, l. in Noe 24 Wilh. Str.; Hr. Gutsb. 
v. Sprenger aus Lieben, Hr. Kaufm. Levinſtein aus Berlin, l. in No. 3 Halbdorf; 
Hr. Landſchaftsrath v. Dunin aus Lechlin, Frau Doktorin Göbel aus Rawicz, Hr. 
Gutsb. v. Bojanowski aus Skoraſzewice, l. in No. 15 Breiteſtr.; Hr. Schloſſer⸗ 
meiſter Metz aus Krzymowo, l. in No. 26 Walliſchei; Hr. Kaufm. Belli und Hr. 
Mechanikus Lewandowski aus Warſchau, l. in No. 89 Walliſchei. 


1) Avertiſſement. Der im Pleſchener Kreiſe belegene, zur Herrſchaft Ra— 
dlin gehbrige Pachtſchlüſſel Radlin, zu welchem die drei Vorwerke Radlin, Sten⸗ 
gofz und Wilkowya, eine Brauerei, Brennerei und Ziegelei, drei Dominial=Krüge 
und ein i. J. 1834 auf 4808 Nehlr. 1 fgr. 4 pf. geſchaͤtztes Grund » Indentarium 
gehören, foll bon Johanni e. ab mit Ausſchluß der bäuerlichen Zinſen anderweit auf 
1 Jahr meiſtbietend verpachtet werden. Hierzu haben wir ein Lizitations-Termin 
auf den 11. Juni c. Vormittags um 11 Uhr im hieſigen Regierungs-Gebaͤude 
anberaumt, zu welchem wir vermoͤgende und qualiſizirte Pachtluſtige mit dem Be⸗ 
merken hierdurch einladen, daß wir uns unter den 3 Meiſtbietenden die Auswahl 
vorbehalten, daß jeder Lizitant im Termine 1000 Rthlr. in Staatsſchuldſcheinen 
oder Poſenſchen Pfandbriefen als Kaution für fein Gebot zu deponiren hat, und 
daß die ſpeziellen Verpachtungs⸗Bedinguagen in unſerer Regiſtratur zur Einſicht be⸗ 
reit liegen. Poſen, den 16. Mai 1838. 
i Koͤniglich Preußiſche Regierung III., 
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2) 


* 


Bekanntmachung. Zur Verpachtung der chen Jad 75 6 Jahre, 


vom 1. Mai c. ab, auf den Muͤhlengrundſtücken und der bäuerlichen Feldmark von 
Junikowo, ſo wie auf den Feldmarken von Fabianowo und Rudnicze, ſteht vor 

Negietungs⸗Sckretair Zochowski e ein anderwelter Ecitations-Termin auf den, In 
Juni d. J. von Vormittags 10 Uhr ab, im Regierungs- „Gebäude an, zu welchen” 


Pachtliebhaber eingeladen werden. 
Koͤnig liche 


3) Bekanntmachung. Auf den An⸗ 


trag ihrer naͤchſten Verwandten reſp. ih⸗ 


rer Curatoren werden nachbenannte Bet 
ſchollene, als: 
1) der Grenadier Carl Gottlieb Bene⸗ 


dikt aus Rawicz, welcher ſich im 


Jahre 1800 aus ven Wohnorte 
entfernt hat; 

2) der Johann E aus Bnin, 
welcher ſich vor ungefähr 30 Jah⸗ 
ren aus feinem Wohnorte entfernt 
H at; 

3) der aus Rohrdorf gebürtige, ſeit 
30 Jahren verſchollene Schneider⸗ 
geſelle Georg Friedrich Meyer; 

4) der ſeit dem Jahre 1817. abweſende 
Kammacher Johann Chriſtian Meyer 
von hier; 8 

5) die Marianna Wagner, verehelichte 

Zenker, welche vor ungefaͤhr 30 


Jahren mit ihrem Ehemanne Cas⸗ 


par Zenker ihren Wohnort, 
Stadt Dobrzyca, verlaſſen; 


die 


6) der aus Chraplewo gebuͤrtige Brauer 
Johann Skrzypinski, welcher ſeit 
15 Jahren verſchollen iſt; 

7) der am 26. November, 1796, ges 


Poſen, den 28. Mai 1838, 
Regierung; 
Abtheilung fuͤr die direkten Steuern, Domainen und SE 


— 


Men eren. Na wniosekswych 


krewnych nayblizszych 45 resp. kuras 


torow, nastgpnie wymienione osoby, 


ako to: 


1) Granadyer Karöl Bogumit Be- 
nedykt 2 Rawieza, ktöry sig w 
roku 1800 z mieysca zamieszka - 
nia oddalif. 
Jan Mrowezynski z Buina, en - 


ry sie przed okola 30 laty z 
mieysca zamieszkania oddali}; 


Ki 
PEN?! 


2) 


Woyctech Fryderyk Meyer kraw 
cen yk, urodzony:w Roehrsdorfie, 
od lat 30 zaginiony; 
4) Jan Chrysiyan Meyer Szambe- 
lan tu ztad, od roku 1817 nie- 
Przytomuy; 
Maryanna Wagner zamézna 
Zenker, ktöra z meiem swym 
Kasprem Zenker przed okolo 
30 laty 2 mieysca zamieszkania 
swego, miasta Dobrzyey sig od. 
dalila; 
Jan Skrzypiriski mielcarz w Chra- 
plewie urodzony, ktöry od dE 
15stu zagingl. 
7) Jan Augustyn Filber na dei 


3) 


En: 
— 


6) 


— Yon — 


borne Johann Auguſt Fllber, Sohn 

des Schneiders Gottlieb Filber zu 

2 Neuſtadt bei Gratz, welcher ſich in 

„einem Alter von 14 oder 15 Jah⸗ 
rementfernt hat; 

8) der ſeit laͤnger als 10 Jahren ver⸗ 
ſchollene Martin Kezbewelkt aus 
Schr oda; 

9) die ſeit 50 Jahren ens Ehe⸗ 
frau des Schaferknechts Johann 


Schulz, Eliſabeth geborne Schulz ö 


aus Kawezyun; 


10) der ſeit 30 Jahren abweſende Tuch⸗ 


macher Daniel e ar er 
aus Liſſa; 
11) der am 18. Mal 4705. geber, 


ſeit 16 Jahren verſchollene Schuß: =" 


machergeſelle Carl Ludwig Schnürke 
aus Glowno; 
12) die ſeit 16 Jahren verſchollene So⸗ 
phie Kuberska aus Ehrosnica; 


13) der fit dem Jahre 1809, verſchol⸗ 
lene Anton Baſil Wieckowski von 


hier; 


ſo wie die, von dieſen Abweſenden etwa 


zurlckgelaſſenen unbekannten Erben hier⸗ 


durch aufgefordert, in dem, an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle auf den 11. De⸗ 
cem ber 1838. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Referendarius v. Colomb anſte⸗ 
henden Termine, oder vorher bei dem un⸗ 
terzeichneten Gericht oder in deſſen Re⸗ 


giſtratur Go perſonlich oder ſchriftlich zu 


melden, und darauf weitere Anweiſung zu 
gewaͤrtigen, widrigenfalls die Verſcholle⸗ 
nen für todt erklart, ihre unbekannten 
Erben mit dem Anſpruche an deren Ver⸗ 


Gg äi 36. Listopada 1796 508 
syn Bogumila Filber krawea z 
Nowego - Miasta pod Grodzi- 
skiem, ktöry sig w wieku lat 14 
lub 1 58tu oddalit; 
8) Marein Kozlowski 2 ERS ktö- 
ry przed wigeey jak 10 laty za. 
gingtz 
9) Elzbieta e malzonka 
Schulz, owezarka 2 Kawczyna, 
‚un 12 lat 5ociu zaginiona; 


Daniel Bogumil Langner sukien- 
nik z Leszna od er Zostu nie» 
preytomnyz 
11) Karol Ludwig Schnürle szew- 
cryk, na dniu 18. Maja 1795 r. 
urodzony, od lat 16stu zaginio- 
ny, 2 Glöwnaz 
Zofia Kuberska 2 Chrosniey, od 
lat 16stu zaginiona; 5. 
3) Antoni Basil Wigckowski od 
roku 1809 zagimionyz 


12) 


iako rei sukcessorowie nieznaiomi, 
ktörzyby przez nieprzytomnych po- 
wyzszych pozostawieni byé mogli, 
Wzywaig sie, aby sie w terminie na 
dzien 11. Grudnia 1838 zrana o 
godzinie rotéy przed Ur. Referenda- : 
ryuszem v. Colomb w mieyscu zwy« 
klem posiedzen sadowem wyznaczo- 
nym, lub wprzody w Sadzie podpi- 
Sanem, albo tez w Registraturze iego 
osobiscie lub pismiennie zglosili, i 
nastgpnie dalszego oczekiwali Mäi $ 
dzenia, w razie bowiem przeciwnym 
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laſſenſchaften prücladirt 2 en ſolche den ꝛaginioni za zmarlych uznani, suk- 
bekannten und legitimirten Erben, werden cessorowie ich nieznaiomi z preten- 


AMEDRER Les werden. 
Poſen, den 2. December 1837. 


Königl. Preuß. Ober⸗Landes⸗ 
Gericht; I. Abtheilung. 


—— — 


syami do ich]: pezostalosci prekludo- 
wani, ostatnie ‚zaczey sukcessorom 
ich znaiomym i Brian. 


wydaue zostang. 


Poznan, dnia 2. Grudnia 1837. 
Kröl, GEW ny Bad Ziemianski, 
Wyÿydziat pierwszy. 


4) Ueber den Nachlaß des hier am 8. 
Mär; 1823. verſtorbenen Landgerichts⸗ 
Raths Adam v. Morawski iſt heute der 
erbſchaftliche Liquidations-Prozeß erdff- 
net worden. Der Termin zur Anmel⸗ 
dung aller Anſprüche ſteht am 13. Juni 
c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Land⸗ 
und Stadtgerichtsrath Neumann, im 
Partheienzimmer des hieſigen Gerichts, an. 


Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart, und mit ſeinen Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch uͤbrig bleiben ſollte, 
verwieſen werden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ 
ten Glaͤubiger: 

1) die Erben des Juſtiz⸗ Kommiffarli 
Maciejowski, 

2) die Handlung M. Zupanski, 

3) die Peter Warlinskiſchen Erben, 


40 der Pächter Caſimir v. Koſzutski, 
5) der Anton v. Moramäli, 
6) der Hilarius v. Baranowski, 


333 


‚kowo-likwidacyiny, 


Nad pozostaloßcig zmarlego tu Ada- 
ma Morawskiego Sedziego Ziemien- 
skiego otworzono dzis process spad- 
Termin do po- 
dania wszystkich pretensyi wyzna= 
czony, przypada na dzien 13g0 
Gzerwea r. b. o godzinie gtéy przed 
poludniem w izbie stron tuteyszego 
Sadu pred Se Ziemäkamieyskim 
Neumann. 

Kto sig w terminie tym nie 2glosi, 


‚zostanie za utracaigcego prawo pier- 
‚wszeristwa iakieby mal uznany, i z 


pretensyg swoig li do tego odesfany, 
coby sig po zäspokoieniuzgloszonych 
wierzycieli pozostalo. 

Niewiadomi zpobytu wierzyciele: 


1) sukcessorowie 8 Spra- 
wiedliwosci Maciejowskiego; 
2) handel M. Zupaßskich, 


3) sukcessorowie Piotra Warlin. 
skiego, 


4) dzierzawca KaZmierz Bert, 


5) Antoni Morawski, 


6). Hilary Baranowski,} 


— — 
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7) die Roch v. Morawskiſche Nachlaß⸗ 
Maſſe, 

8) der Franz v. Morawski, 

9) der Joſeph Lucian v. Laſzezynski, 

10) die Marianna Thekla Valeria geb. 

| v. Morawska, verehelichte v. Biel⸗ 
ska, oder deren Erben, 

11) die Eva geborne Morawska, ver⸗ 
ehelichte v. Sapinska, oder deren 
Erben, 

12) der Aloiſius, die Thekla und Leo⸗ 
pold Geſchwiſter v. Sapinski, 

13) der Anton Sapinski, 

14) der Felix v. Morawski, 

15) der Marcell v. Morawski, 


16) die Salomca v. Plenczynska geb. 


v. Morawska, 
werden hierzu dffentlich vorgeladen. 
Poſen, den 12. Januar 1838. 

Königliches Land⸗ und Stadt⸗ 
* di ) Gericht 

5) Ediktalcitation. Nachſtehende 
Dokumente: 

1) der in der Schmidt Chriſtoph Els⸗ 
nerſchen Nachlaß⸗-Sache am 10ten 
Auguſt 1804 vor dem vormaligen 
hieſigen Juſtiz⸗Magiſtrat aufgenom⸗ 
mene Erbrezeß, und 
der damit verbundene Hypotheken 
ſchein vom 25. Mai 1804, nach 
welchem für den Schmidt Salomon 
Gottlieb Elsner auf der sub No. 
77. zu Nieder⸗Pritſchen gelegenen 
Schmiedenahrung an vaͤterliches 
Erbtheil 133 Rthlr. 10 fgr. einge⸗ 
tragen geworden, ſind verloren 
gegangen. . 


5 


massa pozostatosci Rocha Mo- 
rawskiego, i 

Franciszek Morawski, 

Jözef Lucyan Laszezynski, 

Maryanna Tekla Walerya z Mo- 
rawskich Bilska, czyli iey suk- 
cessorowie, 

Ewa 2 Morawskich Sapinska, 
<zyli iey sukcessorowie, 
U 
Aloyzy Tekla i Leopold rodzen- 
stwo Sapinscy, 
13) Antoni Sapinski, 
14) Felix Morawski, 
15) Marcelli Morawski, 
16) Salomea 2 Morawskich Plen- 
czynska, 
zapozywaig signinieyszem publicznie, 

Poznan, dnia 12. Styczuia 1838. 

Kréi, Pruski Sad Ziemsko- 

Mieyski. - 

Zapozew edyhalny. Dokumenta 
mastgpne zaginely: 

1) w interesie pozostaloSci kowala 
Krysztofa Elsnera daia 10. Bier, 
pnia 1801 w bylym tuteyszym 
Magistracie Sprawiedliwosci spi- 
sane dzialy, 

2) 2 temiz polgczony dowöd hy- 
poteczny 2 dnia 25. Maja 1804 
wedtug ktörego w ksigdze wie- 
czystéy gospodarstwa kowalskie- 
go w dolney Przyczynie pod 
liczba 77 poloZonego, dla kowa- 
la Salamona Bogumila Elsnera 
schedy oyczystéy 133 Tal, 10 
sgr. jest zpisanych, 


7) 


8) 


9) 
10) 


11) 


12) 


Auf den Antrag der Interefenten. wer⸗ 
den demnach alle diejenigen, welche als 


Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand- oder 


ſonſtige Briefsinhaber Anfprüche an dieſe 
Dokumente zu haben glauben, ſo wie die 
Erben der Ceſſionarjen, welche in die 
Rechte des gedachten Kreditors getreten 
iſt, hierdurch aufgefordert, ihre Anſpruͤche 
bei uns entweder ſchriftlich innerhalb drei 
Monaten oder ſpaͤteſtens am 6. Juli 
1838 Vormittags um 10 Uhr in unſerm 
Inſtruktionszimmer vor dem Herrn Lands 
und Stadtgerichts-Rath Rohrmann, ent, 
weder perſoͤnlich, oder durch einen zulaͤßi⸗ 
gen Bevollmaͤchtigten, wozu die Herren 
Juſtiz⸗Kommiſſarien Kutzner hierſelbſt, 
Schuͤtze und Stiebler zu Liſſa vorgeſchla— 
gen werden, anzumelden und nachzuwei⸗ 
ſen, widrigenfalls dieſelben mit allen 
ihren Anfprüchen an die gedachten Doku 
mente und verpfaͤndeten Grundſtuͤcke praͤ— 
kludirt, ihnen damit ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt, die Dokumente amor- 
tisirt, und ſoweit die Zahlung behauptet 
oder nachgewieſen worden, mit Loͤſchung 
der Forderung im Se ver⸗ 
fahren werden ſoll. 


Frauſtadt, den 12. Maͤrz 1838. 


Königliches Land⸗ und Stadt⸗ 
Gericht. 


Na wniosek udzial w ër mierze 
maigcych wzywaig sie ninieyszem 
wszyscy ci, ktörzyby jako wiaseiciele, 
cessyonaryusze, zastawnicy lub z in- 


nego wzgledu posiedzieiele réunie 


spadkobiercy tych cessyonaryusze, i 
co na ktörych: tylko zlewek prawa 
wspomnionego wierzyciela nastgpié 
mögl, aby iezeli zitychZe dokumen- 
Lou iakowe pretensyerosci6.söbie za. 
myslaig, 2 temi na pismie w eiagu 
trzech miesigcy, lub naydaley w ter- 
minie dnia 6. Lipea 1838 przed 
poludniem o godzinie 1otéy w izbie 
naszych posiedzen, przed W. Rohr- 
manem Sgdziz Ziemsko mieyskim o- 
sobiscie, lub przez uwlasciwionego 
Pelnomocnika, na ktörego im przed- 


‚stawiamy Kommissarzy Sprawiedli- 


wosci Ur. Kutzner w miessen i Ur. 
Ur. Schütze i Stiebler w Lesznie 2glo- 
sili sie i takowe udowodnili,; w-prze« 
eiwoym bowiem razie z wszelkiemi 
swemi pretensyami do,tychäe doku- 
mentow i zastawney nieruchomosci 
oddaleni, im wieczne milczenie na- 
kazane, dokumenta amortyzowane, i 


tak dalece wyplata z nich utzymywa- 


ng, i udowang jest, 2 ksiggi Wieczy- 
stey wymazane beda. 
Wschowa, dnia 12. Marea 1838. 
Krol. Pruski Sad Ziemsko- 
. Mieyski. 
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gn bd Verkauf. 


S- Laud⸗ und Stadt Gericht zu 


Rawitſch. 


. dem Buͤrger Ignatz Hubert ge 


pörige, zu Sarne belegene, mit No. 35 
früher No. 36 bezeichnete Grundſtuͤck, 
in einem Wobhuhauſe, Nebengebaͤuden 
und drei Wicſenſtuͤcken beſtehend, letz⸗ 
tere am Gorchner Wege belegen, abge⸗ 
ſchaͤtzt nuf 1434 Rtlr. 25 ſgr., zufolge 
der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen, in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll am 3. September 1838 
Vormittags 10 Uhr an ordentlicher Ges 
richtsſtele ſubhaſtirt werdet eg 


Alle unbekannten Real: Prätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präclufion ſpaͤteſteus in Ek Ter, 
iR, zu 9 — 


— 


7) Die Amalia Louiſe Pauline Schulz 
und deren Ehemann, Kämmerer Schulz 
in Goͤrchen, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 22. Maͤrz 1838, nach erreichter 


Großjaͤhrigkeit der Erfteren, die Gemein⸗ 


ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur ent 
lichen Kenntniß gebracht wird. , 
Rawitſch, am 19. Mai 1838. 
Königl. Preuß. Land: und 
Stadtgericht. 
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ge konieezna. 
SadZiemsko-mieyski 
w Rawiczu, 

Nieruchomosé w Sarnowie polo- 
zona, No. 35 dawniey No. 36 ona. 
ezona, do Ignacego Huberta obywa - 
tela nalezaca, skladaigca sig z domu 
mieszkalnego, zabudowania i trzech 
kawalköwigk, przy drodze Goreckiey 
polozonych, oszacowana na 1434 
Tal. 25 sgr. wedle taxy, moggeey by& 
przeyrzaney wraz z wykazem hypo- 
tecznym i warunkami w Registratu- 
rze, ma byé dnia 3. Wrzesnia 
1838 przed polüdniem o godzinie 
10tEy w mieyscu zwyklöm posiedzen 
sgdowych sadowych sprzedana, 

Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaig sig, 'aZeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili nay- 
p6Zniey w terminie oznaczonym. 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
czney- wiadomosci, Ze Amalia Lu- 
dwika Paulina i maz iey Schulz Kas. 
syer mieyski w Görce, kontraktem 
przedslubnym z dnia 22. Marca 1838 
stawszy sie pierwsza pelnoletnig, 
wspölnos& maigtku i SE wylg- 
ezyli. 

Rawicz, dnia 19. Maja 1838. 


. Kröl, Pruski Sad Ziemsko- 


Mieyski. 


8) Der Ackerwirth Paul Belter aus 


Mamlitzer Hauland, hieſigen und die Gas 


tharina Kukuk aus Groß ⸗Dombrowo, 
Bromberger Kreiſes, haben mittelſt Ehe— 
vertrages vom 5. d. M. die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ— 
fen, welches hierdurch zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 

Schubin, am 16. Mai 1838. 

Koͤniglich Preuß. Zant: und 

Stadt⸗Gericht. 
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Podaie sig ninieyszem do wiado- 
mosci publiczney, Ze okupnik Pawel 
Belter z holgdröw Mamlickich tutey- 
szego i Katarzyna Kukuk z Wielkiey« 
Dabrowy powiatu Bydgoskiego, kon- 
traktem przedslubnym 2 dnia 5. m. b. 
wspolnos& maigtku i dorobku HOER 
czyli. 

Szubin, dnia 16. Maja 1838. 

Krol, Pros 84 d Ziems ko- 
Mieyski. e 


9) Proclama. Alle diejenigen, welche an die im Hypothekenbuche des in der 
Stadt Obrzycko sub No. 141., vormals sub No. 116. belegenen, dem Maurer: 
meiſter Johann Gottfried Grubert und deſſen Ehefrau Eliſabeth geb. Schultz gehoͤ⸗ 
rigen Grundſtuͤcks sub Rubr. III. No. 1., für den Michael Kloß eingetragenen 
Poſt von 500 Kthlr. an ruͤckſtaͤndigen Kaufgeldern und an das darüber ausgeſtellte 
Hypotheken-Dokument, beſtehend aus einer Ausfertigung des zwiſchen dem Michael 
Kloß als Verkäufer. und dem Maurermeiſter Johann Friedrich Grubert als Käufer, 
unterm 5. April 1804. gerichtlich errichteten. Kauf-Kontrakts und dem Hypotheken⸗ 
Rekognitionsſchein des vormallgen Patrimonial-Gerichts von Obrzycko zu Rogaſen 
vom 11. April 1804., als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand- oder ſonſtige Briefs⸗ 
inhaber Anſprüche zu machen haben, werden aufgefordert, ſich damit ſpaͤteſtens in 
dem auf den 9. Juli d. J. Vormittags 11 Uhr vor dem N Ober-Landes⸗ 
Gerichts- Aſſeſſor Kuhlmeier an: hieſiger Gerichtsſtelle anſtehenden Termine bei Vers 
meidung der Praͤkluſion zu melden. Samter, den 15. März 1838. 
Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
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Gierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz-Blatt 


WA 


für das Großherzogthum Poſe n. 


Pro. 134. Bienſtag, ben 5. Auni 1838. 


10) Bekanntmachung. Aus der 
Obligation der Tiſchlermeiſter Johann 
Schulzſchen Eheleute vom 13ten Oktober 
1796, ſind gemaͤß Rekognitionsſcheins 
vom 5. November 1796 auf das jetzt 
den Andreas Bohlmann und deſſen Kin 
dern erſter Ehe gehoͤrige in der Stadt 
Schubin, Bromberger Regierungs-De— 
partements sub No. 87, früher 74 be⸗ 
legene Grundftüd, 362 Rthlr. nebſt fünf 
Prozent Zinſen fuͤr das Depoſitorium des 


ehemaligen Stadtgerichts zu Ootd in: 


getragen. * ** 5 SÉ 
Da diejenigen, welche mit Eigen⸗ 
thumsanſprüchen an das gedachte Kapi⸗ 
tal hervorgetreten ſind, ſich nicht voll— 
ſtaͤndig haben legitiwiren konnen, fo mere 
den alle unbekannten etwanigen Beſſer⸗ 
berechtigten in Folge der Vorſchrift des 
A 392 des Anhangs zur Allgemeinen 


Gerichts⸗Ordnung aufgefordert, ihre Anz, 


ſprüche dem unterzeichneten Gericht ſpaͤ⸗ 
teſtens in dem auf den 21. Juli d. J. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Herrn 
Land⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗Direktor Orth⸗ 
mann angeſetzten Termin anzuzeigen und 
nachzuweiſen, widrigenfalls angenom- 
men werden wird, ſie erkennen im Ver⸗ 


d 


"Obwieszezenie. ` Z obligacyi sto- 
jarza Jana Schulz matzonkéw z dnia 
23. Pazdziernika 1796 roku, sg po- 
dlug wykazu hypotecznego z dnia 5. 


Listopada 1796 r. na nieruchomosci, 


nateraz Andrzejowi Bohlmann i jego 
dzieciom pierwszego malzenstwa na- 
lezacéy, w miescie Szubinie Depar- 
tamentu Bydgoskiego pod No. 87, 
przedtem 74 poloZoney,: 362 Tal. 
2 procentami po 5 od sta dla depozy- 
tu bylego Sgdu Mieyskiego w Nakle 
Zacfagunfo ne. e 

A Ze ci, ktörzy ze swemi preten- 
syami do tego2 kapitalu przystapili, 
niedokladnie sig mogli wylegitymo- 
was, przeto sig wszyscy niewiadomi, 
ktörzy lepsze prawo posiadaig, wsku- 
tek przepisu $.392 dodatku powszech - 
ney ordynacyi Sadowéy zapozywaiq, 


swe pretensye podpisanemu Sadowi 5 


a'naypöZniey w terminie na dzien 
2 1. Lip ca r. b. o 11tey godzinie 
przed obiadem przed W. Dyrekto- 
rem Orthmann wyznaczonym oswiad- 
czyli, i udowodnili; w przeciwnym 
razie przyietym zostanie, iako uzna- 
waig w stösunku do wladzy depozy- 
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haͤltuiß zu der Depoſitalberwaltungs,Be⸗ 
hörde, diejenigen Intereſſenten, welche 


ſich ſchon gemeldet und ihre AUnfprüche- 


theilweiſe beſcheinigt haben, als die recht— 
mäßigen Eigenthümer des gedachten Ka— 
pitals an, und laſſen ſich die Auszahlung 
deſſelben nebſt Zinſen an die erwaͤhnten 
Intereſſenten gefallen. 
Lobſens, den 16. Februar 1838. 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ 
N Gericht. 


11) Bekanntmachung. In folgen⸗ 


talnéy tych interessentöw, ktörzy sie 
iuz zglosili, iswe pretensye c2e$cig 
poswiadczyli iako rzeczywistych wta. 
$cicieli wspomnionego kapitalu, i 26 
zwalaig na onych wyplatg zprowizya 
wspomnionym interessentom. 


Lobzenica, dnia 16. Lutego 1888. 


Kröl. Pruski Bad Ziems ko- 
Mieyski. ö 


Obwieszczenie. W nastgpuigeych 


den, im Mogilnoer Kreife liegenden Ort: w powiecie Mogilnickim polöZonych 


ſchaften, und zwar: 

in Zielin, 

Zabno, 

Lubin und Kocin, 

e Mirucin, 

„ Niewolno, 

„ Dombrowo, zum adelichen Gute 

Kruchowo gehörig, 

Gos cieſzyn, 

Kolodziejewko, 

e Palendzie dolne, 

s Komrotowo, 

» Dembno, e E 

s Refawezyn, 

= toi, 
iſt die Regulirung der gutsherrlich⸗baͤuer⸗ 
lichen Verhaͤltniſſe, fo wie die Gemein: 
heitstheilung, Holz- und Weideabfindung, 
und Ablöfung der Dienſte im Gange. 

Ebenſo ſchwebt die Holz- und Weider 
Abldſung in dem Kdnigl. Chabskoer Forſt⸗ 
Revier, bei welcher die Gemeinden zu 
Dorf und Hauland Chabsko, Dorf Idby 


mieysach, mianowicie: 


w Zieliniu, 
Zabnie, 
Lubinie i Kocivie, 
Mirucinie, 
Niewolnie, N Hgg 
Dombrowie, do döbr szlache- 
ckich Kruchowa nale2gcego; 
W Goscieszynie, 
Kolodziejewku, 
Palendziu dolnym, 
Komrotowie, 
Debnie, 
Bekawczynie, 
Szkolkach, - 
jest urzadzenie stösunkow dominial- 
nech i wioscianskich, oraz podzial 
gminny, ablucya drzewa i wolnego 
pastwiska, i ablueya zaciggö w w biegu. 
Röwnie2 toczy sig ablueya drzewa 
i wolnego pastwiska w Krol. boru re- 
wiru Chabskiego, do ktörey gminy: 
wies i olgdry Chabsko, wies Izdby i 


und die Erbpachts⸗Vorwerke Wyrobki und 
Stawisko intereſſiren. Das 
Indem dies hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht wird, werden alle un: 
bekannten Intereſſenten Dieter Aus einan⸗ 
derſetzungen aufgefordert, ſich in dem: 


1) fuͤr Zielin, 


2) =» Zabno, ST 
3) e Rubin und Kocin, 
4) ⸗Mirucin, 55 
5) =. Niewolno, 
6) = Dombrowo, 
7) Gogscieſzyn, 
auf den 25. Juni d. J.; 
` an fuͤr Kolodziejewko, Vë 
9) - Palendzie dolne, 
40) = Komrotowo, 
41) =: Dembne, 
12) RNekawezyn, 
13) Chabskeer Forſt⸗Revier, 
14) - Stoft: "` N 


auf den 26. Juni d. J., 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags bier in 
Trzemiefzno im Bureau der unterzeichne⸗ 
Spezial⸗Kommiſſion anſtehenden Termine 
zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame zu 
melden, widrigenfalls ſie die Auseinan⸗ 
derſetzungen, ſelbſt im Falle der Verletzung, 


wider ſich gelten laſſen muͤſſen und mit: 
keinen Einwendungen weiter gehoͤrt wer⸗ 


den konnen. 
Trzemeſzuo, den 6. Mai 1838. 


Königl. Spezial-Kommiſſion. 


BR 
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wieczysto - dzierzawne folwarki Wy- 
robki i Stawisko konkuruig. 0 3 Kia 

Podaiac to ninieyszéem f do publi- 
eznéy wiadomosci, waywamy wszyst- 
kich interessentow niewiadamyeli 
wspomnionych interessow, aby sig 

w terminie EZ 

1) dla Zielinia, ` 
2) „ Zabna, ; 

Lubina i Kocina, 

Mirucin, 

Niewolna, 

Dombrowa, i 
7) „ Goscieszyna, de 
na dzien 25 Czerwea r. b. 
8) dla Kotodziejewka, 

9) „ Palendzia dolnego, 

10) „ẽ Komrotowa, . 

11) „ẽ .Debna, d 

12) „ Rékawezyna, 2 

boru, rewiru Chabskiego, 

14) „ Szkölek, 

na dzien 26. Czerwcar, b. 

ka da raza o godzinie gtey zrana, w 

biörze podpisaney Kommissyi spe- 

cyalney, w Trzemesznie wyznaczo- 
nym, kofcem dopilnowania praw 
swoich zglosili, w przeciwnym bo- 
wiem razie do skutköw interessöw 
tychZe, nawet w przypadku nadwe- 
reZenia praw swych, nieodmiennie 
przystösowa6 winni sig stang i z Za- 
dnemi wnioskami wigcey sluchani by& 
nie moga. 

Trzemeszno, dnia 6. Maja 1838, 

Krol. Kommissya Specyalna. 


D 
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12) Bekanntmachung. Das Gut 
Olſzowa Litt. B., Schildberger Kreiſes, 
ſoll von Johannis d. J. ab, auf drei 
nacheinander folgende Jahre bis Johannis 
1841, meiſtbietend verpachtet werden. 
Hierzu iſt der Bietungstermin auf den 
26. Juni c. Nachmittags um 4 Uhr im 
Landſchaftshauſe anberaumt. Pachtlu⸗ 
ſtige und Faͤhige werden zu demſelben ein⸗ 
geladen, mit dem Bemerken, daß nur 
diejenigen zum Bieten zugelaſſen werden 
konnen, die zur Sicherung des Gebots 
eine Caution von 500 Rthlr. ſofort baar 
erlegen und erforderlichen Falls nachwei⸗ 
fen, daß ſie den Pachtbedingungen uͤber⸗ 
all nachzukommen im Stande ſind. Die 
Pachtbedingungen konnen in unſerer Nes 
giſtratur eingeſehen werden. g 
Poſen, den 30. Mai 1838. 
Provinzial „ Landſchafts⸗ 
8814 Direktion. 81 


Obo iesxczenie. Dobra Olszowa 
lit, B. polo zone 1 powieecie Oßtrze- 
szowskim, bedä wydaierzawione nay- 
wiecéy daigcemu, na trzy po sobie 
idgce lata, od Sgo Jana r. b. ‚a2 do 


lego w roku 1841, wierminie dnia 


26. Czerwea r. b. o godzinie 4tey 
po poludniu w domu Towarzystwa 
kredytowego. Weszystkich tedy che 
dzierzawienia maigeych waywamy na 
powyzszy termin 2 ostrzeZeniem, 12 
ci tylks przypusaczeni bedg do licy- 
tacyi, ktörzy zlozg w gotowiznie 500 
Tal. kaucyi, a wrazie potrzeby udo- 
wodnig, iz warunkom dzierzawnym 
zadosy& uczynié mog. O warun- 
kach dzierzawnych poinformowaò sig 
mo2na'w Registraturze naszéy. 
Poznan, dnia 30. Maja 1838. 


Dyrekcya Prowincyalna. 
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13) Iniſches aͤcht Engliſches Porter hat 80 eben erhalten: 


— 


1 


Carl Scholtz. 
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